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DIEGTEN — EpTINGEN

TENNIKEN — ZUNZGEN

GOTTESDIENSTE
Verenasonntag,  
5. September, 9.30 Uhr, in 
Zunzgen, Regionalgottes
dienst mit Abendmahl, Pfar
rerin Melanie Muhmenthaler 
und Pfarrer Ulrich 
 Dällenbach
Sonntag, 12. September 
10 Uhr, in Eptingen,  
Gottesdienst, Pfarrer  
Andreas Berde,  
Organistin Judith Wagner
Samstag, 18. September 
12 Uhr, in Diegten, Trau
gottesdienst (Karina  
Heiniger, Stefan Kunz)
Sonntag, 19. September 
10 Uhr, in Diegten, Gottes
dienst zum Eidgenössischen 
Dank, Buss und Bettag, Pfar
rerin Melanie Muhmen thaler, 
Organistin Judith  
Wagner, anschl. singt der Chor 
Diegten auf dem Friedhof
Sonntag, 26. September 
10 Uhr, in Diegten, Fest
gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation, Pfarrerin  
Melanie Muhmenthaler,  
Organist Matthias Krüger 

WEITERE ANLÄSSE
Seniorenausflug. Montag, 
20. September, 9–18.35 Uhr, 
Schaffhausen/Rheinfall,  
Informationen gemäss  
separater Einladung
Fiire mit de Chliine  
(3- bis 6-Jährige).  
Samstag, 11. September, 
9.30 Uhr, Kirche Diegten, 
Pfarrerin Melanie Muhment

haler mit Team, anschlies
send Znüni im Pfarrhaus 
Preteens. Donnerstag,  
2., 9., 16., 23., 30. September, 
15.30–18 Uhr (5.–6. Klasse)
Impuls-Weekend. 
Freitag, 10., bis Sonntag,  
12. September,  
Hasliberg (7. Klasse)
Impuls.  
Mitwoch, 22. September, 
14–17 Uhr, Mission 21  
in Basel, «Was ist Mission 
heute?» (8. Klasse)
Konfirmationsunterricht. 
Donnerstag, 9. und 
23. September, 18.30–20 Uhr, 
Pfarrsaal Diegten
Allianz- 
Jugendgottesdienst.  
Sonntag, 12. September, 
18 Uhr, Vineyard Liestal
Online- 
Jugendgottesdienst.  
Sonntag, 26. September, 
18.15 Uhr, Sissach

FAHRDIENST/ 
KONTAKT 
Wer einen Fahrdienst 
wünscht, bitte spätestens 
 einen Tag vor dem Anlass  
im Pfarramt melden
Pfarramt: Pfarrerin  
Melanie Muhmenthaler,  
Chilchweg 2,  
4457 Diegten,  
061 971 22 30
Sekretariat:  
Reina Wüthrich,  
076 471 22 30,  
sekretariat@ 
refdiegteneptingen.ch

www.kirche-tenniken-zunzgen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. September,  
Verenasonntag, 9.30 Uhr,  
in Zunzgen, Spezialgottes
dienst mit Abendmahl, Pfar
rer Ulrich Dällenbach und 
Pfarrerin Melanie Muhmen
thaler, danach Chillekaffi
Sonntag, 12. September 
10 Uhr, in Eptingen,  
Regionalgottesdienst,  
Pfarrer Andreas Berde
Sonntag, 19. September, 
Bettag, 9.30 Uhr, in Zunzgen, 
mit Abendmahl, Pfarrer  
Ulrich Dällenbach, Chillekaffi
Sonntag, 26. September 
9.30 Uhr, in Tenniken,  
Pfarrer Ulrich Dällenbach
Jugendgottesdienst 
 onLine. Sonntag,  26. Septem
ber, 18.15 Uhr in der refor
mierten Kirche Sissach
Taizé-Feier. Freitag, 24. Sep
tember, 19 Uhr, im Chor der 
reformierten Kirche Sissach

ALTERSHEIM
APH Mülimatt Sissach,  
Freitag, 10. und  
24. September, 10.15 Uhr

FÜR KINDER UND  
JUGENDLICHE
Fiire mit de Chliine.  
Mittwoch, 29. September,  
15 bis 16 Uhr, im Gemeinde
zentrum Zunzgen
Neue Impuls-Gruppe. 
10. bis 12. September,  
Einstiegswochenende  
Hohfluh, Hasliberg
Impuls-Gruppe, 8. Klasse. 
Mittwoch, 22. September, 
13 Uhr, Basler Mission, 
Thema: «Ausbreitung des 
Christentums»
Preteens.  
Jeweils donnerstags,  
16 bis 18 Uhr:  
2. September, Schule Diegten 
9. September, Schule Zunzgen  
16. September, Schule 
 Zunzgen 
23. September, Schule Diegten; 
30. September, Schule 
 Zunzgen
Konfirmanden. Unterricht 
um 18 Uhr im Pfarrhaus  
Dienstag, 14., 21. und  
28. September / Mittwoch,  
1., 15. und 22. September

WEITERE ANLÄSSE
Morgengebet.  
Mittwochs, 8 bis 8.30 Uhr  
im Chor der Kirche Tenniken
Zmorge im Pfarrhaus. 
Dienstag, 7. September, 
8.30 Uhr, Unkosten:  
5 Franken
Trauercafé.  
Mittwoch, 8. September, 
9.30 Uhr, im Gemeindesaal 
Tenniken

KONTAKT
Pfarramt:  
Pfarrer Ulrich Dällenbach, 
061 971 10 31,  
refkirchete@bluewin.ch
Jugenddiakonin:  
Sari Wagner, 079 216 18 22,  
jugend@bluewin.ch
Sekretariat  
Agnes Maurer, Tenniken,  
061 971 10 31,  
refkirchete@bluewin.ch
Kirchenpflegepräsidentin: 
Franziska BuonfrateRuggle 

GEMEINDEZENTRUM ZUNZGEN
Fiire mit de Chliine
Nach einer sehr, sehr sehr langen Co
ronaPause wagen wir am 25. August 
die Wiederauferstehung vom Fiire mit 
de Chliine. 

Es hat was gefehlt: einander zu se
hen, miteinander Geschichten erle
ben, gemeinsam singen und dazu Bil
der in die Luft malen. Und gefehlt hat 
auch, dass man bastelt, sodass man  
etwas mit heimnehmen darf. 

Wir treffen uns wieder im Gemein
dezentrum Zunzgen jeweils einmal im 
Monat an einem Mittwochnachmittag 
zum KuchenZvieri und anschliessend 
zum Gottesdienst für Kinder in Beglei
tung einer Mama, eines Papas oder 
einer anderen erwachsenen Bezugs
person.

GOTTESDIENST

Goldene Konfirmation
«Endlich durfte ich meine Zöpfe abschnei
den!» – «Ich durfte das erste Mal ein  
Glas Wein trinken.» – «Ich habe ab dann  
Nylonstrümpfe anziehen dürfen.» – 
«Meinen ersten Anzug habe ich erhalten. 
Und meine erste Uhr.»

So klang es vor ein paar Jahren an einem 
Seniorennachmittag, als ich die Teilneh
menden nach ihrer Konfirmation gefragt 
habe. Die Konfirmation war für alle ein 
wichtiger Tag. Ein schöner Tag. Und vor al
lem ein Tag, ab dem sie gewisse Freiheiten 
erhalten haben – aber auch gewisse Pflich
ten. Der Tag zeigte, dass aus Kindern Er
wachsene wurden. Eine erwachsene Frau 
trägt keine Zöpfe mehr, sondern Nylon
strümpfe! Ein erwachsener Mann besitzt 
eine Uhr und einen Anzug. Das bedeutet je
doch auch, er muss sich nun selbstständig 
an Termine halten. Und natürlich dürfen Er
wachsene Alkohol trinken. Die Bedeutung 
der Konfirmation durch die letzten Jahr
zehnte hat sich gewandelt. Während vor 50 
Jahren um die 30 bis 40 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in dunklen Kleidern und 
Anzügen verhalten in die Kamera lächelten, 
sehen die Konfirmationsfotos heute bunt 
aus, und die jungen Menschen strahlen 
selbstbewusst in die  Kamera. Vieles ist je
doch auch gleichge blieben. Nach wie vor be
gleitet der Zeitpunkt der Konfirmation 
einen wichtigen Lebensabschnitt, denjeni
gen vom Kind ins Erwachsensein. Am 
Sonntag, 26. September, feiern wir in 
Diegten die «Goldene Konfirmation». We
gen der CoronaPandemie wurde der feier
liche Gottesdienst lange aufgeschoben, und 
darum feiern die drei Jahrgänge, die 1969 bis 
1971 konfirmiert wurden, zusammen. In die
sen drei Jahren haben sich die Beatles ge
trennt. Das WoodstockFestival machte Fu

rore, und die Hippiebewegung war in vollem 
Gang. In diesen drei Jahren hat der erste 
Mensch den Mond betreten. In Deutschland 
befreiten Ulrike Meinhoff und Gudrun 
Ensslin Andreas Baader aus dem Gefängnis, 
gründeten die radikale RoteArmeeFrak
tion und sorgten für Terror. In diesen drei 
Jahren kam in Chile Salvador Allende an die 
Macht und versuchte die Demokratie zu eta
blieren. Der Kalte Krieg brachte nicht nur 
Wettrüsten und zahlreiche Stellvertreter
kriege  zwischen den Ost und Westmächten 
hervor, sondern auch eine weltweite Frie
densbewegung. In diesen drei Jahren wurde  
die Greenpeace gegründet, und in den  
USA wurde der «Earth Day» ausgerufen. In  
diesen drei Jahren wurden genau 50 junge 
Frauen und Männer aus Diegten und Eptin
gen jeweils am Palmsonntag konfirmiert. 
Und diese 50 Frauen und Männer sind be
sonders eingeladen zum Gottesdienst am 
26. September. Ihre Konfirmation feiern  
wir und denken über die verschiedenen  
Lebenswege nach, die sie seither gegangen 
sind.
P FA R R E R I N  M E L A N I E  M U H M E N T H A L E R

Gesucht: Geschichten, Anekdoten und  
Konfirmationsfotos aus der damaligen 
Konfirmandenzeit. Sie wurden am Palm
sonntag 1969/1970/1971 konfirmiert und 
haben eine Erinnerung an die Zeit  
damals, die Sie gerne teilen möchten?  
Sie haben noch Ihr Konffoto, das am  
Gottesdienst gezeigt werden darf ?  
Bitte nehmen Sie doch Kontakt mit  
Pfarrerin Melanie Muhmenthaler auf:
pfarramt@refdiegteneptingen.ch oder 
061 971 22 30. 

JUGENDARBEIT 

preteens-
Erlebnisprogramm 

BETTAG
Chor Diegten gedenkt seiner  
verstorbenen Mitglieder
Am Sonntag, 19. September, um 11.30 Uhr findet eine 
kurze Gedenkfeier auf dem Friedhof Diegten statt.

In der CoronaZeit sind einige langjährige Chormitglie
der verstorben. Wegen der Massnahmen war es dem Chor 
Diegten jeweils nicht möglich, in den Abschiedsgottesdiens
ten zu singen und in dieser Weise den Verstorbenen Adieu 
zu sagen. In einer kleinen Feier auf dem Friedhof gedenkt 
der Chor am 19. September nach dem Bettagsgottesdienst 
der verstorbenen Sängerinnen und Sänger. Es werden Lieb
lingslieder erklingen, und es wird an die gemeinsame Zeit 
gedacht. Es sind alle eingeladen, die der verstorbenen  
Sänger und Sängerinnen gedenken möchten.

Zusammen mit den Jugendanimatoren Lea Strickler und Samuel 
Hofer starten wir nach den Sommerferien das preteens-Erlebnis-
programm  im Diegtertal für Kinder der 5. und 6. Klasse. Kinder 
aus allen vier Diegtertaler Gemeinden sind eingeladen. Jeden 
Donnerstagnachmittag treffen wir uns um 16 Uhr, abwechselnd in 
Zunzgen oder Diegten, immer bei der Schule. Du erkennst uns am 
Jugendmobil. Herzlich willkommen! Den Flyer mit programm fin-
dest du auch auf www.kirche-tenniken.ch. Welcome!

KIRCHGEMEINDE 

Trauercafé  
Diegtertal
Am Mittwoch, 8. September, um 9.30 Uhr  
startet im Gemeindesaal Tenniken das Trauer
café. 

Die Kirchgemeinden im Diegtertal bieten neu 
einmal monatlich einen Ort zum Austausch und 
Zusammensein für Menschen an, die trauern.

Der Trauer begegnen vermutlich alle Men
schen im Lauf ihres Lebens. Trauer verbinden die 
meisten in erster Linie mit dem Tod geliebter 
Personen. Trauer kann jedoch bei Abschieden  
aller Art im Leben auftreten. Sei es, wenn  
Partner oder Partnerinnen sich trennen; sei es 
beim Verlust der Arbeitsstelle oder nach einer  
lebensverändernden Diagnose. Trauer begleitet 
uns an zu Ende gehenden Lebensabschnitten. 

Trauern heisst traurig sein, wütend sein,  
Vergangenes verarbeiten und die neue Lebens
situation akzeptieren lernen. Trauern heisst  
Abschied nehmen und neu aufbrechen.

In der Trauer sind Menschen besonders  
verletzlich. Worte des Trosts können fehlen, und 
manche trifft eine Scheu, bei Trauernden nach
zufragen. Trauer kann darum einsam machen.  
Es ist jedoch für viele wichtig, in dieser Phase  
mit jemandem reden zu können. Das Trauercafé  
bietet einen geschützten Raum, um sich zu tref
fen und sich mit andern in ähnlichen Situationen  
auszutauschen. Immer am ersten Mittwoch im 
Monat ab 9.30 Uhr heisst Sie ein Team von  
freiwilligen Mitarbeitenden und Seelsorgenden 
im Gemeindesaal visàvis dem Pfarrhaus  
Tenniken herzlich willkommen und lädt bei Café 
und Gipfeli zum Miteinandersprechen, Schwei
gen und Zuhören ein.


